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Präambel:
Zur Erfüllung des Klubzwecks nach § 2 der
Satzung ist auch die Bildung rassebezogener
Arbeitsgemeinschaften gem. § 67 möglich. Die
Richtlinien gem. § 67 Abs. 2 haben die Aufga-
be, die Arbeit der rassebezogenen Arbeitsge-
meinschaften wie folgt zu regeln:

§ 1 Gründung und Namen der rassebezoge-
nen Arbeitsgemeinschaft
(1) Rassebezogene Arbeitsgemeinschaften
sind zulässig für eine der vom Jagdspaniel-
Klub e. V. betreuten Rassen. Zulässig sind
auch Arbeitsgemeinschaften für mehrere
Spanielrassen, die vom Jagdspaniel-Klub be-
treut werden.
(2) Rassebezogene Arbeitsgemeinschaften
können mit Zustimmung des Vorstands des
Jagdspaniel-Klub e. V. gegründet werden, wenn
zehn Mitglieder des Jagdspaniel-Klub e. V. dies
verlangen. Sofern zwischen Vorstand und den
Gründungsmitgliedern über die Gründung kei-
ne Einigkeit erzielt werden kann, ist der näch-
sten MDV über den Präsidenten des Jagd-
spaniel-Klub e. V. ein Antrag auf Gründung der
Arbeitsgemeinschaft vorzulegen. Deren Be-
schluß ist unanfechtbar.
(3) Die Arbeitsgemeinschaft hat folgende Be-
zeichnung zu führen: "Jagdspaniel-Klub e. V.
Arbeitsgemeinschaft (Rasse)".

§ 2 Mitgliedschaft
(1) Mitglied der Arbeitsgemeinschaft kann je-
des Mitglied des Jagdspaniel-Klub e. V. wer-
den, das einen Spaniel der jeweiligen Rasse
besitzt oder besaß. § 8 der Satzung gilt entspre-
chend.
(2) Die Mitgliedschaft wird durch einfache Er-
klärung gegenüber dem Sprecher der Arbeits-
gemeinschaft erworben. Mit der Beendigung
der Mitgliedschaft im Jagdspaniel-Klub e. V.

Richtlinien für rassebezogene Arbeitsgemeinschaften

endet auch die Mitgliedschaft in der Arbeitsge-
meinschaft.

§ 3 Aufgaben der Arbeitsgemeinschaft
Die Arbeitsgemeinschaft dient der Erfüllung
des Klubzwecks gemäß § 2 der Satzung. Hier-
zu gehören insbesondere:

a) Die allgemeine Beratung in Zucht-,
Haltungs- und Pflegefragen der entsprechen-
den Spanielrasse(n).

b) Die Werbung für und die Verbreitung der
Rasse(n).

c) Meinungsbildung und Verbreitung be-
züglich der Rasse(n) innerhalb des Jagdspaniel-
Klub e.V. und Förderung des Klublebens. Im
Rahmen der Erfüllung dieser Aufgaben kann
die Arbeitsgemeinschaft auch Veranstaltun-
gen - insbesondere Zuchtschauen - durchfüh-
ren.

§ 4  Sprecher der Arbeitsgemeinschaft
(1) Der Sprecher stellt die Verbindung der Ar-
beitsgemeinschaft zum Vorstand des Klubs
her. Dieser soll Maßnahmen des Klubs im
Zusammenhang mit der/den Rasse/n mit dem
Sprecher abstimmen.
(2) Der Sprecher der Arbeitsgemeinschaft hat
zu jeder MDV einen schriftlichen Bericht vorzu-
legen.
(3) Die Arbeitsgemeinschaft wählt einen Spre-
cher und einen Stellvertreter für die Dauer von
drei Jahren. Der Sprecher kann als beratendes
Mitglied zu Sitzungen des erweiterten Vorstands
des Jagdspaniel-Klub e. V. zugezogen werden.
(4) Der Sprecher der Arbeitsgemeinschaft hat
eine Kasse sowie ein Verzeichnis über die
Einnahmen und Ausgaben  zu führen. Die
Prüfung der Kasse findet durch zwei von der
Mitgliederversammlung gewählte Prüfer statt.
(5) Der Sprecher und sein Vertreter sind ehren-
amtlich tätig.
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(6) Die Arbeitsgemeinschaft lädt einmal jähr-
lich zu ihrer Mitgliederversammlung ein; die
Einladung ist durch den  Sprecher der Arbeits-
gemeinschaft in der Zeitschrift "Der Jagdspaniel"
zu veröffentlichen. Bei der Mitgliederver-
sammlung kann über aufgabenbezogene An-
träge zur MDV beschlossen werden.
(7) Über den Verlauf der Mitgliederversamm-
lung hat der Sprecher oder ein Protokollführer
ein Protokoll anzufertigen. Ein Kurzprotokoll
mit allen wesentlichen Punkten wird in der
nächst erreichbaren Ausgabe des DJ veröf-
fentlicht. Das vollständige Protokoll kann jedes
Mitglied der AG gegen Zusendung eines fran-
kierten und adressierten Freiumschlages an-
fordern.

§ 5 Finanzielle Mittel der Arbeitsgemein-
schaft
(1) Die Arbeitsgemeinschaft ist nicht berech-

tigt, den Jagdspaniel-Klub e. V. zu verpflichten.
(2) Die Arbeitsgemeinschaft ist berechtigt, Spen-
den und andere freiwillige Zuwendungen von
Mitgliedern oder Förderern entgegenzunehmen;
diese sind ebenso wie die vom Jagdspaniel-
Klub e.V. gezahlten Beträge in dem Verzeich-
nis über Einnahmen und Ausgaben zu buchen.
(3) Der Jagdspaniel-Klub e.V. kann bei beson-
deren Anlässen auf Antrag finanzielle Unter-
stützung gewähren.

§ 6 Auflösung der Arbeitsgemeinschaft
Die Arbeitsgemeinschaft kann durch einen mit
einfacher Mehrheit zu fassenden Beschluß der
MDV aufgelöst werden.


